
Trauerrede
a u f

Marien Theresien,
Römische Kaiserinn

Zu Hungarn, Böheim, Dalmatien, Kroatien, Sklavonien,
Gallizien, Lodomerien

Apostolische Königinn,
Erzherzoginn zu Oesterreich, Herzoginn zu Burgund, zu Steyer,
zu Kärnten, und zu Krain; Großfürstinn zu Siebenbürgen; Markgräfinn zu Mähren,
Herzoginn zu Brabant, zu Limburg, zu Luxemburg, und zu Geldern, zu Würtemberg, zu
Ober- und Nieder- Schlesien, zu Mayland, zu Mantua, zu Parma, zu Placenz, zu Guastalla, zu Auschwitz, und
Zator; Fürstinn zu Schwaben, gefürstete Gräfinn zu Habsburg, zu Flandern, zu Tyrol, zu Hennegau, zu Kyburg,

zu Görz, und zu Gradisca, Markgräfinn des heiligen Römischen Reichs, zu Burgau, zu Ober- und Nieder-
Lausnitz, Gräfinn zu Namur, Frau von der Windischen March, und zu Mecheln; verwittibite Herzo-

ginn zu Lothringen und Barr, Großherzoginn zu Toscana u. u.
a l s

Ihrer Höchstseligen Majestät
Leichenbegängniß

v o n

einem wienerischen Stadtmagistrat, in der hohen Metropo-
litankirche zum heil. Stephan den 29 30 und 31ten Jäner

gehalten wurde,

v o r g e t r a g e n
v o n

J o s e p h Schne l l e r
in der Metropolitankirche gewöhnlichen Domprediger, und Beneficiaten zur heil. Magdalena.

W I E N ,
bey J o s e p h Ed len von Kurzbeck

1 7 8 1 .


